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Geschätzte Aktionärinnen, geschätzte Aktionäre 
Sehr geehrte Damen und Herren

Unsere Bank darf über ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2018 berichten. Die Strategie, uns auf 
die Kerngeschäfte zu konzentrieren und die Kunden individuell, professionell und persönlich  
zu bedienen, bewährt sich. Die Spar- und Leihkasse Bucheggberg AG profitierte auch vom  
positiven Wirtschaftsumfeld. Das sind die Hauptgründe, die ein überdurchschnittliches und 
gesundes Wachstum ermöglichten. Die Bilanzsumme stieg um 5,1% auf CHF 627,6 Mio. Die  
Eigenmittel, die Liquidität und die Effizienz unserer Bank bewegten sich auf einem ausgespro-
chen hohen Niveau.

Der Wettbewerbsdruck auf die Zinsmarge und die Kosten für den Ausbau der Digitalisierung 
konnten aufgefangen werden. Der Geschäftserfolg steigt um erfreuliche 11,8% auf CHF 3,3 Mio. 
Der Wettbewerb im Finanzmarkt wird sich aber weiter verschärfen. Wir haben deshalb unsere 
Rücklagen deutlich erhöht. Der Jahresgewinn fällt daher mit CHF 1 014 270 nur um 1,1% höher 
aus als im Vorjahr. Aus dem gleichen Grund beantragt der Verwaltungsrat die Ausschüttung 
einer unveränderten Dividende.

Die professionelle Betreuung unserer Kunden verlangt von den Mitarbeitenden eine hohe 
Fachkompetenz, viel Engagement und Einsatz, wofür wir ihnen ganz besonders danken.  
Mit dem Übergang der beruflichen Vorsorge zur GEMINI Sammelstiftung haben wir den  
Wechsel vom Leistungs- zum Beitragsprimat vollzogen. Eine weitere Einlage der Arbeitgeberin  
von CHF 160 000 (Vorjahr: CHF 250 000) sichert den Mitarbeitenden die bisherigen sehr guten 
Leistungen.

Nach rund zehn Jahren war es an der Zeit, unsere Website den aktuellen Bedürfnissen unserer 
Kunden anzupassen. Der neue Webauftritt entspricht den heutigen Anforderungen der Web-
seitennutzer. Den Kunden stehen mit dem effizienteren SLB eBanking viel mehr und effektivere 
Möglichkeiten zur Verfügung. Wir werden in den kommenden Jahren erneut substanzielle  
Investitionen zur Verbesserung des Kundenservice tätigen.

Die Erträge unserer Bank stammen hauptsächlich aus dem Zinsdifferenzgeschäft (Hypothekar-
geschäft). Das soll auch so bleiben. Aus grundsätzlichen Überlegungen will der Verwaltungsrat 
in Zukunft die sachliche und geografische Herkunft der Erträge angemessen diversifizieren und 
absichern. Nebst dem stetigen Ausbau des Dienstleistungsgeschäftes ist der Erwerb eines 
Mehrfamilienhauses in Orpund BE ein weiterer Schritt in diese Richtung. Ab ungefähr Mitte 
2020 werden die 11 Wohnungen und 16 Einstellhallenplätze ertragswirksam sein.

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung sind überzeugt, dass die SLB ganz besonders 
aufgrund des Vertrauens ihrer Aktionäre und Kunden weiterhin erfolgreich und unabhängig im 
Markt bestehen kann. Dafür und für Ihre Treue danken wir Ihnen.
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BILANZ ERFOLGSRECHNUNG

Aktiven
31.12.2018

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Flüssige Mittel 57 982 55 734

Forderungen gegenüber Banken 1 940 5 523

Forderungen gegenüber Kunden 26 140 26 289

Hypothekarforderungen 508 757 478 995

Handelsgeschäft

Finanzanlagen 30 032 29 139

Aktive Rechnungsabgrenzungen 347 295

Beteiligungen 0 0

Sachanlagen 2 300 1 075

Sonstige Aktiven 114 99

Total Aktiven 627 612 597 149

Passiven
31.12.2018

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Verpflichtungen gegenüber Banken

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 420 235 394 494

Kassenobligationen 56 441 59 447

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 73 000 66 000

Passive Rechnungsabgrenzungen 1 516 1 339

Sonstige Passiven 370 212

Rückstellungen 18 339 19 954

Reserven für allgemeine Bankrisiken 34 608 33 158

Gesellschaftskapital 1 800 1 800

Gesetzliche Kapitalreserven 605 605

Gesetzliche Gewinnreserven 17 009 17 007

Freiwillige Gewinnreserven 2 830 2 280

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) – 214 – 207

Gewinnvortrag 59 56

Jahresgewinn 1 014 1 003

Total Passiven 627 612 597 149

AUSSERBILANZGESCHÄFTE

31.12.2018
(in 1 000 CHF)

Vorjahr
(in 1 000 CHF)

Eventualverpflichtungen 1 477 1 708

Unwiderrufliche Zusagen 7 526 4 989

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 865 865

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
2018

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Zins- und Diskontertrag 8 901 8 863

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 279 273

Zinsaufwand – 1 522 – 1 643

Brutto-Erfolg-Zinsengeschäft 7 658 7 494

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie  
Verluste aus dem Zinsengeschäft 77 – 5

Subtotal Netto-Erfolg-Zinsengeschäft 7 735 7 489

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 473 468

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 12 13

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 513 482

Kommissionsaufwand – 96 – 89

Subtotal Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 902 873

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 157 178

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 211

Beteiligungsertrag 41 39

Liegenschaftenerfolg 83 83

Anderer ordentlicher Ertrag 5 6

Anderer ordentlicher Aufwand – 198 – 6

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 142 123

Geschäftsaufwand

Personalaufwand – 2 930 – 2 889

Sachaufwand – 1 939 – 1 889

Subtotal Geschäftsaufwand – 4 869 – 4 779

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten – 406 – 446

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste – 360 – 484

Geschäftserfolg 3 301 2 953

Ausserordentlicher Ertrag 7 82

Ausserordentlicher Aufwand 0 0

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 1 450 – 1 200

Steuern – 844 – 831

Jahresgewinn 1 014 1 003
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AUF EINEN BLICK

Bilanz
2018

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)
Veränderung

(in Prozent)

Bilanzsumme 627 612 597 149 5,10

Kundenausleihungen 534 897 505 285 5,86

Kundengelder 476 676 453 941 5,01

Ausweis Eigenkapital (vor Gewinnverwendung) 57 711 55 703 3,60

Erfolgsrechnung

Brutto-Erfolg-Zinsengeschäft 7 658 7 494 2,19

Betriebsergebnis 8 936 8 662 3,16

Geschäftsaufwand 4 869 4 779 1,88

Geschäftserfolg 3 301 2 953 11,78

Jahresgewinn 1 014 1 003 1,10

Kennzahlen

Leverage Ratio 9,06% 9,20% – 0,14

Kundendeckungsgrad (Kundengelder / Kundenausleihungen) 89,12% 89,84% – 0,72

Cost-Income Ratio 54,96% 55,14% – 0,18

Anzahl Vollzeitstellen 20,65 19,55 5,63

Aktie unserer Bank

Steuerwert (in CHF) 5 700 5 600 1,79

Dividendenertrag (in CHF) 75 75 0,00

In der Jahresrechnung können Rundungsdifferenzen vorkommen.



SLB VORSORGEPLANUNGSANLASS 
IN DER SAGI IN OBERWIL B. BÜREN

BUECHIWÄGER FREILICHTSPIELE 2018 –  
«DER SCHÄRER-MICHELI»
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In Lüterswil, praktisch vor der Haustüre der SLB, 
fanden vom 14. August 2018 bis 1. September 2018 
die Buechiwäger Freilichtspiele statt. Der Verein 
Buechiwäger darf mit der Aufführung des Stücks 
«Der Schärer-Micheli» auf einen grossen Erfolg 
zurückblicken. Sämtliche 12 Vorstellungen waren 
ausverkauft und fanden bei den Zuschauern grossen 
Anklang. Im Zuge des Sponsoring-Engagements 
durfte die SLB anlässlich der Vorstellung vom 
17. August 2018 einen Kundenevent durchführen.

Im November 2018 fand in der Sagi in Oberwil 
b. Büren der erste SLB Vorsorge planungsanlass 
statt. In unseren Kundenberatungen stellen  
wir fest, dass das Thema Vorsorgeplanung bei 
Kunden, die sich der Pensionierung nähern,  
auf grosses Interesse stösst. Daher wurde der 
SLB Vorsorgeplanungsanlass ins Leben gerufen.

Frau Theres Rüegsegger, eidg. dipl. Finanzplanungsexpertin, 
gewährte den rund 50 Gästen mit ihrem Referat einen spannen-
den Einblick in das Thema Vorsorge planung. Mit ihrer Erfahrung 
als selbstständige und unabhängige Finanzplanungsexpertin 
konnte sie im Zuge ihres Referates viele Fragen der Anwesenden 
beantworten. Mit ihren Ausführungen warf sie bei Einzelnen aber 
auch neue und wichtige Fragen auf. Im Anschluss an das Referat 
bot sich den Gästen bei einem Apéro riche die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und ergänzende Informationen zu erhalten.
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v. l.: Thomas Vogt, Theodor F. Kocher

Breit abgestütztes Wachstum  
bei den Kundengeldern
Die Verpflichtungen aus Kundeneinlagen ver-
zeichneten ein Wachstum von CHF 25,7 Mio. 
(+ 6,5%). Besonders erfreulich ist, dass sich 
das Wachstum auf eine Vielzahl von bestehen-
den und neuen Kundenbeziehungen verteilt 
hat. Aufgrund der sehr tiefen Zinsen ergab 
sich bei den Kassenobligationen ein Rück-
gang von CHF 3,0 Mio. (– 5,1%). Die gesamten 
Kundengelder erhöhten sich um CHF 22,7 Mio. 
auf CHF 476,7 Mio. (+ 5,0%). 

Gesunde Refinanzierungsstruktur
Die Refinanzierungsquote (Kundengelder in 
Prozent der Kundenausleihungen) liegt mit 
89,1% annähernd auf dem Vorjahreswert. Als 
zusätzliche Refinanzierungsquellen nutzen wir 
Darlehen der Pfandbriefbank, welche wir um 
CHF 4,0 Mio. auf CHF 63,0 Mio. (+ 6,8%) erhöh-
ten. Die etwas längeren Laufzeiten der Pfand-
briefdarlehen halfen uns dabei ebenfalls, das 
Zinsänderungsrisiko zu reduzieren. Zudem 
wurde ein Darlehen über CHF 3,0 Mio. bei der 
efiag Emissions und Finanz AG, Basel aufge-
nommen, womit sich der Gesamtbestand auf 
CHF 10,0 Mio. erhöht hat.

Unverändert vorsichtige Reserven-  
und Rückstellungspolitik
Für die notwen digen beziehungsweise steu-
erlich zulässigen Abschreibungen auf den 
Sachanlagen und Wertberichtigungen auf Be-
teiligungen wurden CHF  406 717 verwendet. 
Getreu unserer vorsichtigen Geschäftspolitik 
wurden die Rücklagen erhöht. Mit CHF 1,5 Mio. 
wurden den Reserven für allgemeine Bank-
risiken deutlich mehr zugewiesen als im Vor-
jahr (CHF 1,2 Mio.). Der Generalversammlung 
wird zudem eine Zuweisung aus dem Gewinn 
von CHF 550 000 an die freiwilligen Gewinn-
reserven beantragt.

ERFOLGSRECHNUNG

Höherer Brutto-Erfolg aus  
dem Zinsengeschäft
Der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft hat 
sich mit CHF 7,7 Mio. um CHF 163 960 (+ 2,2%) 
verbessert. Dafür massgebend waren neben 
dem Volumenwachstum insbesondere auch 
tiefere Refinanzierungskosten. Die erfreuliche 
Risikosituation liess die Auflösung von Wert-
berichtigungen für Ausfallrisiken im Umfang 
von CHF 77 238 zu. Daraus resultiert ein eben-
falls höherer Netto-Erfolg aus dem Zinsen-
geschäft von CHF 7,7 Mio. (+ 3,3%).

Ausgezeichnetes Kommissions-  
und Dienstleistungsgeschäft
Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienst-
leistungsgeschäft konnte das Rekordvorjahr 
nochmals übertreffen. Ungeachtet der zum 
Teil turbulenten Finanzmärkte nahm der Er-
folg aus dem Kommissions- und Dienstleis-
tungsgeschäft um CHF 29 317 auf CHF 902 399 
zu (+ 3,4%).

Moderat höherer Geschäftsaufwand
Der Personalaufwand erhöhte sich leicht  
um CHF  40 980 (+ 1,4%). Darin enthalten ist 
ebenfalls eine einmalige Beitragszahlung  
seitens des Arbeitgebers von CHF  160 000  
zur Sicherstellung der bisherigen guten Leis- 
tungen in der neuen Pensionskassenlösung  
(ab 01.01.2019 GEMINI Sammelstiftung). Der 
Sachaufwand lag um CHF  49 317 (+ 2,6%)  
über dem Vorjahreswert. Es resultierte somit 
eine Zunahme des Geschäftsaufwandes um 
CHF 90 297 (+ 1,9%).

Höherer Geschäftserfolg
Dank der erfreulichen Entwicklung in unserem 
Kerngeschäft fiel der Geschäftserfolg im Ver-
gleich zum Vorjahr um CHF 347 565 (+ 11,8%) 

Die Spar- und Leihkasse Bucheggberg AG hat 
sich auch im Jahr 2018 erfreulich entwickelt. 
Die Bilanzsumme betrug per Ende des Be-
richtsjahres CHF  627,6  Mio. Sie erhöhte sich 
gegenüber dem entsprechenden Vorjahres-
wert um CHF 30,5 Mio. (+ 5,1%). Der Jahresge-
winn konnte um CHF 10 856 auf CHF 1 014 270 
erhöht werden. Der Generalversammlung 
vom 16.  März 2019 wird eine unveränderte  
Dividende von CHF 75.– je Namenaktie be-
antragt.

BILANZ

Erfreuliche Entwicklung bei  
den Kundenausleihungen
Die Hypothekarforderungen konnten um CHF 
29,8 Mio. (+ 6,2%) auf CHF 508,8 Mio. gestei-
gert werden. Die Forderungen gegenüber 
Kunden reduzierten sich leicht um CHF 149 123 
auf CHF  26,1  Mio. (– 0,6%). Gesamthaft stie- 
gen somit die Kundenausleihungen um CHF 
29,6 Mio. auf CHF 534,9 Mio. an (+ 5,9%). Das 
Wachstum wurde unter Wahrung unserer vor-
sichtigen Kreditpolitik realisiert.

GESCHÄFTSVERLAUF 2018
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deutlich höher aus und betrug per 31.12.2018 
CHF 3,3 Mio. Der Wettbewerb im Finanzmarkt 
wird sich weiter verschärfen. Wir haben des-
halb unsere Rücklagen erhöht. Der Jahres-
gewinn fällt daher mit CHF  1 014 270 nur um 
1,1% höher aus als im Vorjahr.

Unverändert starke Eigenkapitalbasis
Die ausgewiesenen Eigenmittel stiegen unter 
Berücksichtigung der beantragten Gewinn-
verwendung auf CHF  57,3  Mio. (Vorjahr CHF 
55,3 Mio.). Die gesetzlich geforderten Eigen-
mittel von CHF  24,6  Mio. (Vorjahr 24,2  Mio.) 
werden damit deutlich übertroffen. Für den 
antizyklischen Kapitalpuffer sind CHF 3,4 Mio. 
gebunden. Die Eigenkapitalquote betrug hohe 
18,6% (Vorjahr 18,3%). Die Leverage Ratio  
(ungewichtete Eigenmittelquote) erreicht per 
Ende 2018 einen ebenfalls sehr guten Wert 
von 9,1% (Vorjahr 9,2%) und übersteigt die 
derzeit geltende Mindestanforderung von 3% 
deutlich.

Pilot Kleinbankenregime FINMA
Die SLB erfüllt als stark kapitalisierte und liqui-
de Bank sämtliche Kriterien für die Teilnahme 
am aktuellen Pilot «Kleinbankenregime» der 
FINMA. Sie profitiert dadurch von verschiede-
nen Erleichterungen für kleinere Banken.

Aktienkurs und Steuerwert
Die Kursentwicklung unserer Namenaktie  
war auch im abgelaufenen Geschäftsjahr er-
freulich. Der Kurswert bzw. Steuerwert der 
Aktie der Spar- und Leihkasse Buchegg-
berg  AG liegt per 31.12.2018 bei CHF 5 700 
(2017: CHF 5 600).

MITARBEITENDE

Per Ende 2018 arbeiteten 27  Mitarbeitende 
(20,65  Vollzeitstellen) für unser Institut. Im 
Jahresdurchschnitt waren es 20,10  Vollzeit-
stellen.

Prüfungserfolge
Im Berichtsjahr hat folgender Mitarbeiter sei-
ne Ausbildung erfolgreich abgeschlossen:

–  Dominik Feier,  
Certificate of Advanced Studies  
in Leadership Banking

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
gratulieren herzlich zum Prüfungserfolg.

Verdiente Pensionierung
Nach 12 Jahren bei der SLB trat Beatrix Stuber 
am 30. Juni 2018 verdient in den Ruhestand. 
Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
danken ihr herzlich für ihre wertvolle Mit-
arbeit und wünschen ihr für die Zukunft im 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

AUSBLICK

Den überwiegenden Teil des Gesamtertrages 
erarbeiten wir aus dem Zinsengeschäft. Das 
aktuelle Zinsniveau, unsere Zinserwartung 
sowie das anspruchsvolle Wettbewerbsum-
feld lassen den Schluss zu, dass der Druck auf 
die Zinsmarge unverändert hoch bleibt. Für 
die gesamtwirtschaftliche Entwicklung gehen 
wir trotz konjunktureller Abkühlung von einer 
weiter anhaltenden positiven Grundstimmung 
aus und wollen ein entsprechendes Wachs-
tum unter Wahrung unserer vorsichtigen und 
auf Nachhaltigkeit ausgerichteten Kreditpolitik 
erreichen.

Wir sind zuversichtlich, dass sich die SLB 
auch im herausfordernden Jahr 2019 gut und 
positiv entwickeln wird. Entsprechend dieser 
vorsichtig positiven Erwartungshaltung haben 
wir auch unser Budget 2019 ausgestaltet.

Austritte
Im Laufe des Berichtsjahres haben folgende 
Mitarbeitende die Bank verlassen:

–  Eveline Jakob, 
Zahlungsverkehr / Stammdaten

–  Michael Tschanz,  
Rechnungswesen / Controlling / IT

Wir danken ihnen für ihr engagiertes und ge-
schätztes Wirken und wünschen ihnen weiter-
hin viel Erfolg.

Neueintritte
Neu eingetreten sind folgende Personen:

–  Sandro Jenni, 
Rechnungswesen / Controlling / IT

–  Mustafa Özdemir, 
Lernender

–  Daniel Sommer, 
Mitglied der Geschäftsleitung

–  Carole Stampfli, 
Zahlungsverkehr / Stammdaten

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihnen viel Erfolg und Befriedi-
gung in ihrer beruflichen Tätigkeit bei der 
Bank.

Treue und langjährige Mitarbeitende
Im Berichtsjahr konnten folgende Personen 
Dienstjubiläen feiern:

5 Jahre
–  Heidi Vedani,  

Administration

15 Jahre
–  Stefan Hubler,  

Kundenberater

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
danken den Dienstjubilaren für ihre Treue und 
gratulieren herzlich.

DANK

Wir danken unseren Kundinnen und Kunden 
und unseren Aktionärinnen und Aktionären 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Wir 
hoffen, uns dieses auch in Zukunft zu verdie-
nen, und freuen uns auf eine weiterhin gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Im Namen des Verwaltungsrates und der Ge-
schäftsleitung

Theodor F. Kocher
Präsident des Verwaltungsrates

Thomas Vogt
Vorsitzender der Geschäftsleitung
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Am 1. Oktober 2018 eröffnete Dr. Philipp Müller seine neue Zahnarztpraxis an der Weissen-
stein strasse in Langendorf. In den modernen Praxisräumlichkeiten kann Dr. Müller seinen 
Patienten ein ganzheitliches Angebot an zahnmedizinischen Behandlungen anbieten. Die SLB 
durfte Dr. Müller bei seinem Schritt in die Selbstständigkeit begleiten und ihm bei diesem 
herausfordernden Projekt, der Eröffnung einer eigenen Zahnarztpraxis, zur Seite stehen. Das 
Ziel, seinen Patienten eine persönliche, kompetente und ganzheitliche Zahn medizin zu 
bieten, deckt sich in vielerlei Hinsicht mit den Ansprüchen an die eigene Kundenberatung bei 
der SLB. Daher freuen wir uns umso mehr, Dr. Philipp Müller auf seinem Weg weiter zu 
begleiten, und wünschen ihm und seinem Praxisteam viel Erfolg.

3

4
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2

Dr. Philipp Müller in den 
neuen Praxisräumlichkeiten. 

PERSÖNLICHE, KOMPETENTE UND  
GANZHEITLICHE ZAHNMEDIZIN

1   Dr. Müller im ungezwungenen Gespräch mit seinem Kundenberater Sven Ingold.

2   Auch Prophylaxe und Zahnhygiene sind wichtige Teile des Aufgabengebiets eines Zahnarztes, 
denen Dr. Müller grosse Beachtung schenkt.

3   Die Praxis bietet hochmoderne Einrichtungen, die für den Patienten auf den ersten Blick  
nicht ersichtlich sind. Dabei ist Hygiene natürlich ein zentraler Punkt.

4   Dr. Müller erklärt Thomas Vogt und Sven Ingold seine Überlegungen bei der Gestaltung seiner 
Praxiswebsite www.zahnarzt-langendorf.ch.

http://www.zahnarzt-langendorf.ch


Markus Balsiger in der Küche  
des Eventlokals Sagi Oberwil.
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Markus Balsiger und sein Emmenpark-Team machen seit vielen Jahren Anlässe jeglicher Art zu 
individuellen und stimmungsvollen Ereignissen. Dabei dürfen ihre Kunden auf ein erfahrenes 
Catering- und Service-Team am Ort ihrer Wahl zählen. Oder sie geniessen die Gastlichkeit und 
das Ambiente des Event-Gasthofs Tscheppach’s, des Maxililian oder der Sagi Oberwil.
Mit viel Herzblut und Liebe zum Detail setzt sich das Team um Markus Balsiger dafür ein, seinen 
Kunden ein auf ihre individuellen Wünsche zugeschnittenes Erlebnis zu bieten. Eine Passion, die 
wir bewundern und teilen. Eine perfekte Basis für eine von Vertrauen geprägte Partnerschaft.

1   Jedem Detail wird Beachtung geschenkt. Markus Balsiger präsentiert Thomas Vogt und 
Dominik Feier von der SLB einen Wein aus seiner Weinkarte.

2   Die Ideen für neue und spannende Projekte gehen Markus Balsiger auch in Zukunft nicht aus. 
Davon dürfen Thomas Vogt und Dominik Feier einen Augenschein nehmen.

3   Die Einrichtung der Sagi Oberwil ist mit vielen Details versehen, zu welchen Markus Balsiger 
Interessantes zu erzählen weiss. 

4   Gastgeber Markus Balsiger vor dem Eingang der Sagi Oberwil. 

GENUSSREICHE KULINARIK UND  
UNVERGESSLICHE MOMENTE FÜR JEDEN ANLASS
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www.slb.ch

Spar- und Leihkasse Bucheggberg AG

Hauptsitz Lüterswil

Hauptstrasse 69 I 4584 Lüterswil I Tel. 032 352 10 60 I Fax 032 352 10 70

Geschäftsstelle Messen

Hauptstrasse 27 I 3254 Messen I Tel. 031 765 57 30 I Fax 031 765 59 66

Den vollständigen Geschäftsbericht können Sie auf unserer Website

www.slb.ch herunterladen.

http://www.slb.ch
http://www.slb.ch

